
N I E D E R S C H R I F T 
über die Sitzung der Verbandsversammlung des Breitbandzweckverbands der 

Ämter Dänischenhagen, Dänischer Wohld und Hüttener Berge (BZV) vom 
19.12.2011, Ort: Gaststätte Schinken-Krog 

 
 

Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:  20:40 Uhr 
 

 
Anwesend waren: 
 

a) stimmberechtigt: 
 

Herr Jens Christof Krabbenhöft Verbandsvorsteher Vorsitz  
Herr Wolfgang Steffen 1. stv. Verbandsvorsteher   
Herr Gero Neidlinger 2. stv. Verbandsvorsteher   
Herr Gustav-Otto Jonas    
Herr Udo Lüsebrink    
Herr Horst Mattig    
Herr Jens Meister    
Herr Matthias Hannes Meins Amtsdirektor Dänischer Wohld   
Frau Sabine Axmann-Bruckmüller    
Herr Jürgen Baasch   ab TOP 2 
Herr Klaus Juschkat    
Herr Hubertus Fiedler    
Herr Detlef Kroll    
Herr Robert Ott    
Herr Thorsten Schulz    
 
b) nicht stimmberechtigt: 

 

Einige Bürgermeister und Gemeindevertreter aus den verbandsangehörigen Gemeinden 
Herr Günter Blankenagel mr. net group GmbH & Co. KG  
Herr Thorsten Dinkela mr. net group GmbH & Co. KG  
Herr René Saupe mr. net group GmbH & Co. KG  
Herr Burkhard Kitzelmann Kieler Nachrichten  
Herr Achim Messerschmidt Eckernförde Zeitung  
Herr Dirk Osbahr Verwaltung LVB 
Herr Tomas Bahr Verwaltung BLB 
Herr Andreas Betz Verwaltung LVB 
Herr Matthias Philipp Verwaltung Protokoll 
 
 
Die Mitglieder der Verbandsversammlung des Breitbandzweckverbands der Ämter 
Dänischenhagen, Dänischer Wohld und Hüttener Berge (BZV) sind durch Einladung 
des Vorsitzenden vom 09.12.2011 auf Montag, 19. Dezember 2011, 18:30 Uhr, unter 
Mitteilung der Tagesordnung zu dieser Sitzung eingeladen worden. 
 
Tag, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung sind öffentlich bekannt 
gegeben worden. 
 
Die abschließende Tagesordnung lautet: 
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T A G E S O R D N U N G 
 

TOP Text Sitzungsvorlage 
 

 Öffentlicher Teil  

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit 
und der Beschlussfähigkeit durch den Verbandsvorste-
her, sowie Anträge zur Tagesordnung (sofern vorhan-
den) 

 

2. Einwohnerfragestunde  

3. Mitteilungen des Verbandsvorstehers  

4. Sachstandsbericht  

4.a. Geschäftsführung  

4.b. Fiete Netwark (mr. net group GmbH & Co. KG)  

5. Festlegung der Prioritäten für das Ausbaugebiet 20/2011/020 

6. Erlass einer Geschäftsordnung für den Breitband-
zweckverband 

20/2011/021 

7. Erlass einer neuen Entschädigungssatzung für den 
Breitbandzweckverband 

20/2011/022 

8. Erlass der Haushaltssatzung des Breitbandzweckver-
bands der Ämter Dänischenhagen, Dänischer Wohld 
und Hüttener Berge für das Haushaltsjahr 2012 
einschl. Haushaltsplan 

20/2011/023 

9. Verschiedenes  

 Nicht öffentlicher Teil  

10. Pachtvertragsangelegenheiten  

11. Verschiedenes  

 
 
Zu den Tagesordnungspunkten: 
 
TOP 1. 
Begrüßung und Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 
der Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit durch den Ver-
bandsvorsteher, sowie Anträge zur Tagesordnung (sofern vorhanden)  
 
Um 18:30 Uhr eröffnet Herr Verbandsvorsteher Krabbenhöft die Verbandsversamm-
lung, begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Herr Mattig bittet um eine Begründung, warum der Sachstand zur Förderproblematik 
im nicht öffentlichen Teil der Sitzung abgehandelt werden soll. Seines Erachtens 
müsse eine Beratung in öffentlicher Sitzung stattfinden. 
 
Herr Meins erklärt, dass sich die Geschäftsführung des Breitbandzweckverbands für 
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eine Erörterung in nicht öffentlicher Sitzung ausgesprochen habe. 
 
Die Verbandsversammlung beschließt, den Sachstand zur Förderproblematik unter 
TOP 9 im öffentlichen Teil der Sitzung zu behandeln. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Jastimmen 7 Neinstimmen 5 Enthaltungen 2 
 
Einwände gegen die Tagesordnung bzw. gegen Form und Frist der Einladung wer-
den darüber hinaus nicht erhoben. 
 
 
TOP 2. 
Einwohnerfragestunde   
 
Auf die Frage nach Schwierigkeiten zu Beginn der Breitbandversorgung in der Ge-
meinde Osterby nach Inbetriebnahme von Fiete.Net antwortet Herr Betz, dass der 
Geschäftsführung hiervon nichts bekannt sei. 
 
Es wird Kritik an die mr. net group dahin gehend geäußert, dass trotz Interessenbe-
kundungen aus der Gemeinde Osterby teilweise keine Rückmeldungen erfolgt seien. 
Die mr. net group sagt eine Klärung der Angelegenheit zu. Möglicherweise werden 
einzelne Anwohner über einen anderen KVZ versorgt und seien aus diesem Grund 
derzeit noch nicht anschließbar. Grundsätzlich seien alle KVZ´s in Osterby erschlos-
sen. 
 
Auf die Frage nach den Möglichkeiten paralleler Leitungsverbindungen durch Fie-
te.Net zusätzlich zu noch bestehenden Verträgen wird aufgeklärt, dass dies in Ab-
hängigkeit zur Besetzung der Leitungen aufgrund geltender Verträge stehe. 
 
Angemerkt wird ferner, dass die Hotline Fragen der Interessierten nicht immer klären 
könne und in einigen Fällen auf angeforderte Vertragsunterlagen eine längere War-
tezeit folge. 
Die mr. net group bittet in diesem Zusammenhang um konkrete Fälle, um der Ange-
legenheit nachgehen zu können. 
 
 
TOP 3. 
Mitteilungen des Verbandsvorstehers   
 
Herr Verbandsvorsteher Krabbenhöft teilt mit, dass 
 
- im Falle eines Anschlusses an Fiete.Net die Teilnehmer bitte nicht selber beim bis- 
  herigen Anbieter kündigen möge; dies erledige Fiete.Net. 
- am 02.02.2012 gegen 18:00 Uhr der Wirtschaftsminister Herr de Jager den Breit- 
  bandzweckverband besuchen werde. Das Motto lautet: "Fiete bringt Licht ins Bür- 
  gernetz." Eine Einladung erfolgt noch. 
- das LLUR als Fördermittelgeber gegenwärtig Vor-Ort-Kontrollen durchführe. 
- die Gemeinden Osterby, Revensdorf, Brekendorf, Damendorf und Hütten online  
  seien. 
- sich die Gemeinde Hummelfeld an den Kosten des Breitbandprojekts mit einem Be- 
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  trag in Höhe von 6.612,00 € als Gegenleistung für die teilweise Versorgung beteili- 
  ge. 
 
 
TOP 4. 
Sachstandsbericht   
 
TOP 4.a. 
Geschäftsführung   
 
Herr Betz berichtet, dass einige Wohneinheiten im Bereich der Gemeinde Hummel-
feld über die KVZ-Erschließung in der Gemeinde Hütten eine Breitbandversorgung 
erhalten würden. Es werden aber nicht alle Ortsteile der Gemeinde Hummelfeld er-
reicht. Die Beteiligung am Breitbandprojekt erfolge im Verhältnis zu den versorgten 
Wohneinheiten (Hütten/Hummelfeld) in Verbindung mit der Kofinanzierung des BZV. 
 
Darüber hinaus wird zum Sachstandsbericht der Geschäftsführung auf die dieser 
Niederschrift beigefügten Präsentation verwiesen. 
 
Herr Henningsen teilt mit, dass der Ortsteil Unterhütten seit heute Nachmittag über 
kein Telefon mehr verfüge. 
Dieses, so Herr Betz, sei Angelegenheit der Telekom, dem aber nachgegangen wer-
de. 
 
 
TOP 4.b. 
Fiete Netwark (mr. net group GmbH & Co. KG)   
 
Auf die dieser Niederschrift beigefügten Präsentation der mr. net group wird hinge-
wiesen. 
 
Ferner berichtet Herr Blankenagel, dass der "Schinkenkrog" über eine Datenübertra-
gung von 65 Mbit/s verfüge. Die Leistungsfähigkeit von Fiete.Net wird den Anwesen-
den demonstriert. 
 
 
TOP 5. 
Festlegung der Prioritäten für das Ausbaugebiet   (Sitzungsvorlage: 20/2011/020) 
 
Die Prioritätenliste wird vorgestellt. Eine Zeitschiene hierzu ist noch nicht verfügbar. 
 
Die Verbandversammlung beschließt der angefügten Präsentation zu entnehmenden 
Prioritätenliste für den Ausbau der Lose 1 bis 3. Dabei soll ein zeitgerechter Einsatz 
von Mensch und Maschine zur Vermeidung von längeren Arbeits- und Aufrüstzeiten 
und Verkürzung von Gesamtbauzeiten Vorrang haben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Jastimmen 15 Neinstimmen 0 Enthaltungen 0 
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TOP 6. 
Erlass einer Geschäftsordnung für den Breitbandzweckverband   (Sitzungsvor-
lage: 20/2011/021) 
 
Die Verbandsversammlung beschließt, die Geschäftsordnung des Breitbandzweck-
verbands der Ämter Dänischenhagen, Dänischer Wohld und Hüttener Berge (BZV) 
gem. dieser Sitzungsvorlage mit folgenden Änderungen zu erlassen: 
 
- § 2 Absatz 1 Satz 2 wird gestrichen. 
- § 8 Absatz 3 Satz 2 lautet: "Einladungen erhalten z.B. Eckernförder Zeitung, Kieler 
  Nachrichten, Schleswig-Holsteinische Landeszeitung, Aschberg Rundblick.". 
 
Abstimmungsergebnis: 
Jastimmen 15 Neinstimmen 0 Enthaltungen 0 
 
 
TOP 7. 
Erlass einer neuen Entschädigungssatzung für den Breitbandzweckverband   
(Sitzungsvorlage: 20/2011/022) 
 
Herr Verbandsvorsteher Krabbenhöft erklärt sich für befangen und verlässt den Sit-
zungsraum. Herr Steffen übernimmt als Stellvertreter zu diesem TOP den Vorsitz. 
 
Herr Mattig weist darauf hin, dass der BZV durch die Geschäftsführung sehr kompe-
tent vertreten werde. Die Verwaltung nehme das Amt Hüttener Berge wahr. Daher 
sei es nicht erkennbar, warum die Aufwandsentschädigung erhöht werden soll. 
 
Herr Meins erläutert, dass die Materie insgesamt sehr zeitaufwändig sei und einer 
intensiven Einarbeitung durch den Verbandsvorsteher bedürfe. 
 
Herr Kroll beantragt, eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 100 % des Höchst-
satzes zu gewähren. 
 
Die Verbandsversammlung beschließt die Gewährung einer Aufwandsentschädigung 
in Höhe von 100 % des Höchstsatzes der Verordnung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Jastimmen 4 Neinstimmen 3 Enthaltungen 7 
 
 
Die Verbandsversammlung beschließt anschließend, die Entschädigungssatzung 
des Breitbandzweckverbands der Ämter Dänischenhagen, Dänischer Wohld und 
Hüttener Berge (BZV) gem. dieser Sitzungsvorlage mit der zuvor beschlossenen Än-
derung des § 1 Absatz 2.1 in Bezug auf die Höhe des Höchstsatzes neu zu erlassen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Jastimmen 9 Neinstimmen 2 Enthaltungen 3 
 
Dieser Beschluss wird Herrn Verbandsvorsteher Krabbenhöft, nachdem er wieder in 
den Sitzungssaal gebeten wird, bekannt gegeben. 
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TOP 8. 
Erlass der Haushaltssatzung des Breitbandzweckverbands der Ämter Däni-
schenhagen, Dänischer Wohld und Hüttener Berge für das Haushaltsjahr 2012 
einschl. Haushaltsplan  (Sitzungsvorlage: 20/2011/023) 
 
Auf die dieser Niederschrift angefügten Präsentation wird hingewiesen. 
 
Die Verbandsversammlung beschließt den Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2012 mit folgenden Eckdaten: 
 
• Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushalts jeweils    154.800,00 € 
• Einnahmen und Ausgaben des Vermögenshaushalts jeweils 6.473.400,00 € 
• Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen    1.243.700,00 € 
• Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen                 0,00 € 
• Höchstbetrag der Kassenkredite     4.000.000,00 € 
• Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen       0,00 Stellen 
• Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
   Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen        10.000,00 € 
 
Die sich aus der Beschlussfassung über die Höhe der Aufwandsentschädigung er-
gebende Erhöhung des Volumens des Verwaltungs- und Vermögenshaushalts um 
jeweils 700,00 € ist hierbei noch nicht berücksichtigt; sie wird noch entsprechend 
eingearbeitet. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Jastimmen 15 Neinstimmen 0 Enthaltungen 0 
 
 
TOP 9. 
Verschiedenes   
 
Herr Betz weist darauf hin, dass die KfW ab 2012 die Kreditkonditionen dahin ge-
hend ändere, dass nur noch eine 10- jährige anstatt einer 20-jährigen Zinsbindung 
vorgesehen sei. Daher sei es wichtig, noch in diesem Jahr einen Kreditantrag zu stel-
len. 
 
Das Breitbandprojekt werde mit Zuwendungsmitteln in Höhe von rd. 5,9 Mio. € geför-
dert, davon 4,5 Mio. € aus dem vom Wirtschaftministerium verwalteten "Zukunftspro-
gramm Wirtschaft" (ZPW) sowie 1,4 Mio. € aus dem vom Landwirtschaftsministerium 
verwalteten "Zukunftsprogramm ländlicher Raum" (ZPLR). 
 
Bislang seien drei Förderfälle mit einem Fördervolumen von insgesamt rd. 
450.000,00 € abgerechnet worden. 2012 folgen vier weitere Förderfälle mit einem 
Fördervolumen von insgesamt rd. 950.000,00 €, im Anschluss daran die aus dem 
ZPW kofinanzierten Förderfälle. 
 
 
Herr Ott berichtet, dass das Telefonnetz in der Gemeinde Osterby überlastet sei. Ei-
nige Neubürger hätten keine Möglichkeit eines Telefonanschlusses durch die Tele-
kom. 
Herr Betz teilt mit, dass die Telekom nach dem Telekommunikationsgesetz zur Ge-
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währleistung eines Telefonanschlusses verpflichtet sei. Ggf. müsse man an die Re-
gulierungsbehörde herantreten. 
Anschließend bittet Herr Verbandsvorsteher Krabbenhöft die Gäste - sofern sie keine 
kommunalen Mandatsträger sind -  den Sitzungsraum zu verlassen, um mit dem 
nicht öffentlichen Teil der Sitzung fortfahren zu können. 
 
 
Da im nicht öffentlichen Teil der Sitzung keine Beschlüsse gefasst wurden, muss 
nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit keine Bekanntgabe erfolgen. 
 
 
Um 20:40 Uhr schließt Herr Verbandsvorsteher Krabbenhöft die Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Breitbandzweckverbands der Ämter Dänischenhagen, Däni-
scher Wohld und Hüttener Berge (BZV), dankt allen für die rege Mitarbeit und 
wünscht einen frohe Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr 2012. 
 
 
 
 
gez. Krabbenhöft gez. Philipp 
Vorsitzender Protokollführer 
 
 
 
Anlagen: 
Statusbericht Fiete.Net 
Präsentation BZV Folien 1 - 30 
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